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Herren Landesliga Gr. 1

KSG Gerlingen : TSG 1845 Heilbronn II 
Sonntag, 03.04.2022, 13:30 Uhr

Niederlage für die KSG Gerlingen

Auch dank der ungeschlagenen Hunyar und Gligorov konnte die TSG 1845 Heilbronn II das verlegte
Auswärtsspiel bei der KSG Gerlingen in der Herren Landesliga Gr. 1 mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern angetreten war, ehe Thomas Hunyar den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Krause / Kempf und Hunyar / Schmalz,
ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Hunyar / Schmalz zu Ende ging. Hagymasi / Florek hatten gegen Krug / Gligorov bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Auf verlorenem Posten standen Wochele / Obermüller in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Jain / Jansohn, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine Aufholjagd! Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nach einem Erfolg für Benjamin Krause sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Robin Gligorov letztlich nicht ins Ziel bringen. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Kevin Kempf bekam anschließend seinen Gegner Vladislav Krug beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Laszlo Hagymasi überzeugte im Einzel gegen Saumya Jain, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenige Chancen hatte
wiederum Kevin Wochele beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thomas Hunyar. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Simon
Obermüller und Leon Schmalz endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Jansohn war für Benedikt Florek letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 2:7 gingen die Spitzenspieler der KSG Gerlingen und TSG 1845 Heilbronn II in die Box.
Benjamin Krause kam mit der Spielweise von Vladislav Krug am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kevin Kempf
versäumte es wiederum mit einem 5:11, 5:11, 11:7, 7:11 gegen Robin Gligorov, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Nur einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Laszlo Hagymasi bei seiner Pleite
gegen Thomas Hunyar. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der KSG Gerlingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 0:22 bei 0 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG 1845 Heilbronn II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 KSG Gerlingen

Doppel: Krause / Kempf 0:1, Hagymasi / Florek 0:1, Wochele / Obermüller 1:0 
Einzel: B. Krause 1:1, K. Kempf 0:2, L. Hagymasi 1:1, K. Wochele 0:1, S. Obermüller 0:1, B. Florek 0:
1 

 TSG 1845 Heilbronn II
Doppel: Krug / Gligorov 1:0, Hunyar / Schmalz 1:0, Jain / Jansohn 0:1 
Einzel: V. Krug 1:1, R. Gligorov 2:0, T. Hunyar 2:0, S. Jain 0:1, P. Jansohn 1:0, L. Schmalz 1:0


